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Der in dieſem Jahre herrſchende

Planet iſt die Sonne . Sieerleuch⸗
tet alle Planeten nebſt deren Mon⸗

den , welche ſich um ſie , als ihren

Mittelpunkt , bewegen. Sie iſt die

Quelle des Lichts , der Wärme und

Fruchtbarkeit der Erde . Das Jahr
der Sonne wird insgemeiun für tro⸗

cken und mittelmäßig warm gehal⸗

ten. Nach der Götter⸗ und Fabellehre

machen die Sonne und Apollo , der

Gott des Tages , eine und dieſelbe

Gottheit aus . Er hat unter ſeinen

Füßen den Drachen Python , von

dem er die Erde befreite .

Die goldene Zahl iſt 16 . — Die Epakten XV.
Der Se 10 . — Der Römer Zins⸗

zahl 5. — Der Sonntagsbuchſtabe 6 .

Von Weihnachten 1876 bis Herrenfaſtnacht 1877

ſind es 7 Wochen . 3
Das Jahr 1877 iſt ein gewöhnliches Jahr von

365 Tagen .
Nach Dionyſio , das 1877ſte nach Chriſti Geburt .
Seit Erfindung der Buchdruckerkunſt in Straß⸗

Den 27 . Februar , gänzliche, theilweiſe bei uns

ſichtbare Mondsfinſterniß .
Anfang derſelben um 5Uhrö5 Minuten Abends ;

Mitte um 7 Uhr 46 Minuten ; Ende um 10 Uhr
28 Minuten .

Den 14 . theilweiſe , bei uns unſichtbare

Sonnenfinſterninß .
Den 8. Auguſt , theilweiſe , bei uns unſichtbare

Sonnenfinſterniß .

Ehriſti Himmelfahrt , den 10. Mai .

Mariä Himmelfahrt , den 15. Auguſt .

gefeiert .

Merkwürdigkeiten am Himmel .

ütber die ſogenannten regierenden Planeten .

( Planeten find Irr⸗ oder Wandelſterne , die ihr Licht von den Feſt⸗ oder Fixſternen erhalten . )

Schon vor Chriſti Geburt erkannte man die Bewegun⸗

gen von 5 Planeten , welche die Griechen von den Egyptern
erlernten . Sie heißen Merkur , Venus , Mars , Ju⸗

piter und Saturn . Zu dieſen 5 alten Planeten find
in den neueren Zeiten noch die folgenden entdeckt worden ,

nämlich : Uranus , Ceres , Pallas , Juno u. Veſta ,

ſo daß , Erde und Mond mitgerechnet , jetzt 42 Haupt⸗

planeten nebſt 18 Nebenplaneten , die man Trabanten odet
Monden nennt , bekannt find . Alle haben mit der Erde die

Umdrehung um ihre eigene Are , wodurch Tag und Nacht
entſteht , und ihre gemeinſchaftliche Bewegung um die

Sonne gemein , um welche ſie in ihren Bahnen , von We⸗

ſten gegen Oſten , in verſchiedenen , von ihrer Entfernung
von der Sonne abhängigen Zeiten ( Planetenjahren ) ihren
Umlauf vollenden .

Zeitrechnung für das Jahr 1877 .

burg , durch Gutenberg von Mainz , das 441ſte .
Seit der Entdeckung von Amerika , durch Chri⸗

ſtoph Columbus , das 385ſte .
Seit der Reformation , das 360ſte .
Nach den jetzigen Juden , das 5637ſte .
Seit der Erbauung der Stadt Rom , das 2629ſte .
Nach der Zeitrechnung der Türken , das 1292ſte .
Nach der julianiſchen Periode , das 6592ſte .
Nach den Chineſen , das 4071ſte .

Von den dießjährigen Finſterniſſen .

Es ereignen ſich in dieſem Jahre drei Sonnen⸗ und zwei Mondsfinſterniſſe , nämlich :

Den 23 . Auguſt , gänzliche , bei uns ſichtbare
Mondsfinſterniß .

Anfang derſelben umSUhr 35 Minuten Abends ;
Mitte um 11 Uhr 42 Minuten ; Ende den 24. ,
um 2 Uhr 50 Minuten Morgens .

Den 7. September , theilweiſe , bei uns unſicht⸗
bare Sonnenfinſterniß .

Allgemeine Kirchenfeſte .

Allerheiligen , den 1. November .

Weihnachten , den 25 . Dezembder .

Die übrigen Patronal⸗ und Kirchenfeſte werden , wenn ſie auf einen Werktag fallen , am folgenden Sonntag
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